
 

Stadt Helmstedt                          17.07.2018 
Der Bürgermeister 
Fachbereich Kultur und Tourismus  
 
 
     öffentliche Sitzung                              V132/18 

 
Vorlage 

 
an den Verwaltungsausschuss  

über den Finanzausschuss und den  
Ausschuss für Tourismus und Kultur   

 
   

Hansebeitrag der Stadt Helmstedt 

 

Zur Einführung folgt ein Überblick über die Geschichte und Tradition der Hansetage. 

In der zweiten Hälfte des 14. Jahrhunderts formten die Hansestädte ihre seit der zweiten Hälfte 

des 13. Jahrhunderts bestehende Zusammenarbeit zu einer festeren Organisationsform um. 

Zentrales Organ war der "Tagfahrt" genannte Hansetag, auf dem die abgeordneten 

Ratsherren der Hansestädte, die Rats-Sendeboten, die anstehenden Probleme erörterten und 

versuchten, gemeinsame Beschlüsse herbeizuführen. Dazu verschickte in der Regel Lübeck 

gemeinsam mit den anderen wendischen Städten Hamburg, Lüneburg, Wismar, Rostock und 

Stralsund Einladungsschreiben. Sie enthielten neben dem Termin die genaue Bezeichnung 

der zur Entscheidung anstehenden Angelegenheiten und gleichzeitig die Aufforderung an die 

geladenen Städte, vollmächtige Vertreter zu entsenden. 

Hansetage der Neuzeit 

An den Hansetagen der Neuzeit werden keine Beschlüsse mehr gefasst. In der Regel 
präsentieren sich etliche Hansestädte in einem mehrtägigen und sehr bunten Fest mit Kunst, 
Kultur und Musik. Ein mittelalterliches Flair, Kostüme und Umzüge sind Garanten für ein 
offenes und multikulturelles Hansefest der Neuzeit. In Impulsvorträgen werden touristische, 
kulturelle und wirtschaftsbezogene Themen der Hanse veranschaulicht sowie Netzwerkpflege 
betrieben. 
 

Rückblick der Teilnahme am 38. Internationalen Hansetag in Rostock 

Die Stadt Helmstedt hat sich vom 21.06. - 24.06.2018 mit einem Informationsstand auf dem 

Hansemarkt im Rahmen der 38. Internationalen Hansetage präsentiert. Neben der 

touristischen und kulturellen Informationsvermittlung stand weiterhin die Teilnahme an 

verschieden Impulsvorträgen zum Thema Tourismus und Kultur sowie die Netzwerkpflege im 

Mittelpunkt. Rückblickend kann gesagt werden, dass sich die Präsentation durchweg als 

positiv herausstellen lässt. Neben einer guten Vermarkung vor Ort konnte die Stadt bereits 

eine schriftliche Urlaubsanfrage aus Rostock verzeichnen.  

 

 

http://hanse2016.bitbox.de/hansetage/ueberblick-hansetage/
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Sächsischer Hansebund 

Der Sächsische Hansebund war früher ein wirtschaftlicher Verbund aus 40 Städten im 

heutigen Niedersachsen, Sachsen-Anhalt, Thüringen und Brandenburg. 19 Hansestädte 

zählen zum heutigen Sachsen-Anhalt. Vorbild für die Wiederbelebung des Sächsischen 

Hansebundes sind z.B. die erfolgreiche Neugründung des früheren Rheinischen, Wendischen 

oder Altmärkischen Hansebundes. Der inzwischen größte Hansebund ist der Westfälische, 

den es historisch allerdings nicht gegeben hat. Vorteile des kostenfreien Beitritts für die Stadt 

Helmstedt bestehen in der Stärkung des internationalen Hansenetzwerkes, einer 

gemeinsamen Präsentation auf regionalen sowie internationalen Hansetagen, ein enger 

Austausch im Städtenetzwerk in den Bereichen Tourismus, Kultur, Wirtschaft und 

Wissenschaft sowie die Belebung von Hansetraditionen und Hansefesten der beteiligten 

Städte.  

In 2012 trat die Stadt Helmstedt dem Sächsischem Hansebund bei, mit dem Ziel des engen 

Austausches in dem Bereichen Tourismus und Kultur. 

 

Städtebund „Die Hanse“ 

Die Hanse war die erste organisierte wirtschaftliche Interessengemeinschaft, die über 400 

Jahre lang Handel, Wirtschaft und Politik in Nordeuropa maßgeblich beeinflusst hat. 192 

Mitstreiter gab es zu jener Zeit in 16 Ländern. Und auch heute ist diese 

Interessengemeinschaft im Städtebund „Die Hanse“ vereint. Auch die Stadt Helmstedt, als 

ehemalige Hansestadt, ist noch immer im Netzwerk der Hanse eingebunden, als Mitglied im 

Städtebund „Die Hanse“ - dem Hansebund der Neuzeit- und der HanseWeb. Lediglich für den 

Eintrag im HanseWeb unter www.hanse.org zahlt die Stadt Helmstedt einen jährlichen 

Kostenbeitrag i. H. v. 50,00 €. Weitere Kosten für Mitgliedschaften entstehen derzeit nicht. 

Als Anlage beigefügt ist eine Erklärung, die bei dem Treffen der niedersächsischen 

Hansestädte am 24.01.2018 in Stade verfasst wurde und zeitgleich an den Vormann der 

Hanse gesandt wurde. Hierin wird die Notwendigkeit einer Professionalisierung der Arbeit der 

Hanse als notwendig angesehen. Hierzu soll die Stelle eines/er Geschäftsführers/in 

geschaffen werden. Ausführliche Erläuterungen dazu enthalten die beigefügten Anlagen 

„Erklärung der niedersächsischen Hansestädte“ sowie die Stellungnahme der 

niedersächsischen Hansestädte vom 02.07.2018. Die Niedersächsischen Hansestädte  

werden um Stellungnahme zum Anforderungsprofil der Stelle sowie um Rückmeldung 

gebeten, ob sie sich an der Finanzierung der Geschäftsführerstelle in der Hanse in Höhe des 

veranschlagten Umlageschlüssels i. H. v. 0,0085 € je Einwohner, mindestens jedoch 150,- €, 

beteiligen würden. Bei der aktuellen Einwohnerzahl von 25.834 (Stand 30.09.2017) wären dies 

umgerechnet für die Stadt Helmstedt 219,59 €.      

 

 

 

 

 

http://www.hanse.org/
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Die Verwaltung hält das Hanse-Netzwerk und die für die Stadt Helmstedt aus touristischer 

Sicht damit verbundenen positiven Effekte weiterhin für sinnvoll. Es wird daher folgender 

Beschlussvorschlag unterbreitet:  

 

Beschlussvorschlag: 
 
Zur Förderung und Stärkung des Städtebundes „Die Hanse“ beteiligt sich die Stadt Helmstedt 
an der anteiligen Finanzierung einer Geschäftsführerstelle jährlich. Der Betrag richtet sich 
nach der Einwohnerzahl (0,0085 € je Einwohner). Bei derzeit 25.834 Einwohnern (Stand 
30.09.2017) entspricht dies einem Betrag von 219,59 €.        
 
 
 
 
 
 
 
 
(Wittich Schobert) 
 



 

 

 



 

 

 



 


